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Christus. Miteinander. Leben. 

 

Projektförderungen durch Profil und Konzentration zeigen vielfältige Wirkungen –  
die finanziellen Mittel sind ausgeschöpft 

Liebe Kooperationspartner*innen! 

Alle Mittel sind eingesetzt 

Für PuK-Projektförderungen standen 1,5 Millionen Euro zur Verfügung. Der Etat ist nach drei 
Jahren ausgeschöpft. Das ist ein toller Erfolg und wir bedanken uns bei allen, die mutig et-
was ausprobiert haben. Nun können keine neuen PuK-Projekte mehr gefördert werden und 
wir bitten Sie und euch in der Funktion als Ansprechpartner*innen, das bei allen weiteren 
Überlegungen zu berücksichtigen und zu kommunizieren. Einige Projekte sind noch in der 
Beratungs- und Bewilligungsphase und werden in der nächsten Zeit zur Entscheidung und 
Umsetzung kommen. 

Vielfältige und ganz unterschiedliche Projekte werden gefördert 

Inklusionsprojekte und „Neue-Wege-Woche“, Kirchenvorstandsberatungen und Begeg-
nungscafés, ein Krippenweg und Verwaltungsunterstützung, digitale Werkzeuge und hand-
feste Kooperationsprojekte, Gottesdienstformate, Öffentlichkeitsarbeitskonzeptionen und 
zukünftige Schwerpunktsetzungen in Regionen: All das und noch viel mehr hat eine An-
schubunterstützung durch PuK-Projektfördergelder bekommen. Aus allen sechs Kirchenkrei-
sen haben sich Gemeinden, Regionen und Einrichtungen beteiligt. 

Orientierung im Dreieck 

Miteinander auf dem Weg sein, den Sozialraum wahrnehmen, den Auftrag vor Ort klären 
und dann Entscheidungen für die Struktur treffen. Ausprobieren, überprüfen, reflektieren, 

Profil und Konzentration     Sommer  2021 
Der landeskirchliche Zukunftsprozess 



S e i t e  | 2 
 

 

nachjustieren, viele an Bord holen und klug nach vorne denken. So entwickeln die Projektbe-
teiligten in ganz Bayern die Kirche. Wir wollen uns den Herausforderungen der Zukunft stel-
len und den einfachen Zugang zur Liebe Gottes gemeinsam ermöglichen. 

Die PuK-Ziele fest im Blick 

Das Ziel war und ist immer, Entwicklungen zu fördern, die den Grundaufgaben und den Zie-
len des PuK-Projekts entsprechen, wie sie von allen kirchenleitenden Organen 2019 in Lindau 
beschlossen wurden. Alternativ wurden und werden auch Projekte gefördert, die eine spezi-
fische Schwerpunktsetzung in einer Region voranbringen. Vernetzung steht dabei an obers-
ter Stelle. Passt das zu den anderen Prozessen, die auch gerade laufen? Wen können wir fra-
gen, um alle die gut mit einzubinden, die dafür Verantwortung tragen und Lust an dem 
Thema haben? Wen können wir beteiligen, damit die Sache erfolgreich wird?   

Zugang zu den Ergebnissen 

Alle Projekte werden ausgewertet. Die vielfältigen Erkenntnisse werden auf ganz unter-
schiedlichen Wegen in die weiteren Schritte der Umsetzung von PuK einfließen und einge-
flochten werden. Bitte berichten auch Sie von Ihren Erfahrungen. Lassen Sie uns weiter einü-
ben einander zuzuhören, auf Erfahrungen anderer aufzubauen, voneinander abzuschauen, 
Schwierigkeiten offen und ehrlich anzusprechen und daraus zu lernen – das ist die Haltung, 
die PuK deutlich stärken will. Dazu sind die Projekte ein Baustein.  

Auf der PuK-Homepage werden Schritt für Schritt Beispiele und Ergebnisse zu finden sein. 
Schauen Sie rein:  

Projektbüro Profil und Konzentration 
Katharina-von-Bora-Straße 9 
80333 München 
Telefon: 089/ 5595 – 560 
Telefax: 089/ 5595 – 8-560 
E-Mail: puk@elkb.de 

Homepage: https://puk.bayern-evangelisch.de 

Intranet:  https://www2.elkb.de/intranet/puk 

 

 

Herzlichen Dank für alle Beteiligung, alle Geduld und allen Mut!  
 
Dr. Nikolaus Blum, Thomas Prieto Peral, Dr. Juliane Fischer, Brigitta Bogner (Ansprech- 
partnerin für Projektförderungen) 
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